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aqua pro 2010 in Bulle: die lang ersehnte Fachmesse 

 
Die Bedeutung. Gemäss Bundesamt für Umwelt beträgt der Gesamtwert der 
Wasserinstallationen in der Schweiz satte 218 Milliarden. Der Finanzierungsbedarf für den 
Ersatz der Installationen und Anlagen wird auf jährlich 4,4 Milliarden geschätzt. Somit sind 
die finanziellen und ökologischen Interessen entsprechend kolossal. Daher besteht ganz 
offensichtlich ein Bedarf an einer Messe in diesem Fachbereich. 
 
20. bis 22. Januar 2010. An diesen Tagen findet in Espace Gruyère, Bulle die 5. aqua pro, 
Messe der Wasser- und Gasfachleute statt. aqua pro ist als einzige Messe ganz diesem 
Bereich gewidmet, findet alle zwei Jahre statt und genügt so einer riesigen Nachfrage in der 
Wasser- und Gasfachwelt, bei den Behörden von Bund, Kantonen und Gemeinden, bei 
Ingenieurbüros, Tiefbauunternehmen und in der Baubranche. 
 
Die Aussteller. aqua pro 2010 vereinigt mit etwa 100 Ausstellern aus der ganzen Schweiz so 
viele wie nie zuvor. Diese sind die Marktleader der Branche und bieten die besten Lösungen 
für jeden Verwendungszweck an.  
 
Das Vortragsprogramm. Während der Messe werden verschiedene Vorträge angeboten, die 
für die Organisatoren grosse Bedeutung haben.1 aqua pro 2010 will die Fachleute auf das 
oftmals mangelhafte Innenleitungsnetz der Gebäude, das letzte Kettenglied vor dem 
Endverbrauch, aufmerksam machen. Heute befindet sich die Gesetzgebung im Wandel, und 
die Wasserversorger werden in Zukunft zusammen mit den Gebäudeeigentümern die 
Trinkbarkeit des Wassers über die gesamte Verteilkette gewährleisten müssen. Somit ist es 
besonders dringend, die Einhaltung der neuen Anforderungen bei Bau und Umbau von 
Gebäuden ab sofort zu gewährleisten. Dieses zentrale Thema wird von der Société des 
distributeurs d’eau de Suisse romande (SDESR) angeschnitten [20. Januar]. An der Tagung 
der Société des gaziers romands wird das Erdgashaus der Zukunft thematisiert («La maison 
au gaz naturel de demain») [21. Januar]. Das Groupement Romand des Exploitants de 
Stations d’Epuration (GRESE) spricht die Energieerzeugung in den 
Abwasserreinigungsanlagen an [21. Januar]. Der VSA konzentriert sich auf Messungen und 
Stichproben in den Kanalisationen [22. Januar] und der SVGW behandelt die Strategie- und 
Finanzplanung bei der Wasserversorgung [22. Januar].  
 
Der Ehrengast. Ehrengast 2010 ist SUISSETEC, der führende Gebäudetechnikverband für 
die Schweiz und Liechtenstein mit über 3300 Mitgliedern. Das Kerngeschäft von 
SUISSETEC ist die Aus- und Weiterbildung sowie die Begleitung der Monteure und der 
Ausbildner im Bereich der Trinkwasseranlagen im Gebäudebau. 
 

 
1 Alle Vorträge werden auf Französisch gegeben. 



Gas und Wasser unter einem Dach. Mit der Société des gaziers romands werden neue und 
äusserst originelle Anwendungen der dynamischen Gasbranche im Gebäudebau und bei der 
Mobilität vorgestellt.   
 
Der Innovationspreis. Zum 3. Mal seit Lancierung von aqua pro vergibt die aus 
Branchenfachleuten zusammen gestellte Jury den Innovationspreis an dasjenige 
Unternehmen, dessen Produkt als besonders raffiniert und bezüglich seiner ökologischen und 
gesellschaftlichen Auswirkung als besonders verheissungsvoll beurteilt wird. Unter dem 
guten Dutzend Teilnehmer hat die Jury den Innovationspreis an die Firma GWF Messsysteme 
AG, Crissier für die «Smart Metering Wireless M-Bus Bridge» vergeben, eine viel 
versprechende Technologie, die neue Wege und zahlreiche Anwendungsmöglichkeiten für die 
Flüssigkeits- und Energieversorger, die industriellen Verbraucher und privaten Haushalte 
eröffnet. Daneben werden an der Messe Dutzende weitere Produkte und Konzepte ausgestellt, 
die Ausdruck der Dynamik und des Innovationsgeistes sind, welche der Trinkwasser-, 
Abwasser- und Gasbranche eigen ist. 
 
Zwei Events. Bei der offiziellen Eröffnungsfeier werden Raphaël Domjan und Gérard 
d’Aboville, die Skipper der PlanetSolar, die sich dem Challenge stellen, in einem 
solargetriebenen Schiff die Welt zu «umsegeln» zugegen sein. Sie werden Zwischenbilanz 
ihres Projekts ziehen und einen Zipfel des Schleiers über ihrem neuen und revolutionären 
Katamaran anheben, der am 25. Februar in Kiel (Deutschland) offiziell vorgestellt werden 
soll. Die Firma WILD Armaturen AG ihrerseits stellt eine einzigartige Ausstellung zur 
Geschichte der Wasserversorgung mit einer Auswahl an Raritäten aus der eigenen 
Privatsammlung zusammen: historische Holz- und Ton-Stemmmuffenrohre sowie ein 
Gusseisenrohr aus dem ersten Leitungssystem des Schlosses Versailles, das unter der 
Herrschaft des Sonnenkönigs Ludwig XIV gebaut wurde. 
 
 
aqua pro, die Messe der Wasser- und Gasfachleute  
vom 20. bis 22. Januar 2010 in Espace Gruyère, Bulle 
Öffnungszeiten: 9.00 bis 17.00 Uhr 
Vortragsprogramm und Ausstellerliste: www.aqua-pro.ch  
Projektleiterin: Varsha Schnyder (Tel. +41 26 919 08 64, varsha.schnyder@aqua-pro.ch) 
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